
Das Konzept
 
Das Angebot  besteht aus mehreren Elementen. Grundlage ist das Erfassen der Gedichte 
 „Sonette an Orpheus“ von Rainer Maria Rilke. Sie wirken zunächst durchaus „dunkel“. Doch 
mit zunehmender Beschäftigung geben sie Einblick in Rilkes poetische Gestaltung des  
Orpheus-Mythos. Der Meinungsaustausch in der Gemeinschaft bildet das 2. wichtige Element. 
Das gemeinschaftliche Gespräch und der ehrliche Austausch untereinander helfen über die 
Klippen des Nicht-Verstehens hinweg.

Das 3. Element sind Spaziergänge in der Fränkischen Schweiz mit ihren Buchenwäldern, Felsen, 
Flüssen, Höhlen und Burgen. Hier kann lebendig werden, was Rilke in Anlehnung an Orpheus 
ausgedrückt hat: „Gesang ist Dasein“. Da-sein zu erleben kann die eigene Existenz fundamental 
bereichern. Wir können unsere Wahrnehmung üben: Wie fühle ich mich als Baum? Als Berg? 
Als Bach? Als Stein? Als Forelle? Schmetterling? Der einzelne Mensch erweitert sein isoliertes 
Bewusstsein und schwingt sich in die Existenz des Menschen als Teil der Schöpfung ein.

Die Organisation

Wir sind ein erprobtes Team. Michaela hat am „Fernstudium Rilke“ teilgenommen und arbeitet an 
der LiteraturZeitungOnline mit. Sie ist Dozentin für Philosophie und arbeitet als Journalistin. Sie 
hat das „Seminarhaus am Waldrand“ in einem abgelegenen, aber dem Städter wohltuenden frän-
kischen Ort gegründet und bietet exklusive Veranstaltungen in Gruppen bis zu 10 Personen an. Sie 
wird günstige Übernachtungsmöglichkeiten im EZ und Hotel empfehlen und die Spaziergänge am 
Nachmittag organisieren.

Termin und Anmeldung

Von Dienstag, 2. August, bis Donnerstag, 4. August 2022.
Anmeldung bei Johannes (www.lyrikrilke.de bzw. Telefon 01515 9046200) bis Ende Juni 2022. 
Die Kosten für die Teilnahme am Seminar betragen 250 €.

Der Ort 
 
Das „Seminarhaus am Waldrand“ befindet sich 
in 91322 Gräfenberg, Ortsteil Höfles, hoch über 
dem Großenoher Tal und dem Trubachtal gele-
gen. Ein Seminarraum (mit Küche) und ein Gar-
ten bieten Raum für Begegnung und Erkundung.  

Ein nahegelegener Wiesenanger, ein geheim-
nisvoller Wald, Felsen, der weite Blick über die 
Anhöhen der Fränkischen Schweiz und nachts 
ein leuchtender Sternenhimmel laden ein, die 
Natur und den Kosmos neu zu erleben.

Die Vorbereitung

Die Opern von Monteverdi und Gluck eignen sich zum Einstimmen auf den Orpheus-Mythos. 
Literatur: W. Storch: Mythos Orpheus. Texte von Vergil bis Ingeborg Bachmann, bei Reclam für 
12.95 €. Als Text-Ausgabe empfehle ich: Rilke, Duineser Elegien / Die Sonette an Orpheus, mit 
Erläuterungen von Katharina Kippenberg. Manesse-Bibliothek, eine handliche Ausgabe. 
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